
Medienmitteilung Ibergereggbus


Ibergereggbus macht keine Pause mehr 

Die Regierung und der Kantonsrat des Kantons Schwyz haben 
kürzlich beschlossen, dass der Ibergereggbus ab Fahrplanwechsel 
am 10. Dezember ganzjährig betrieben wird. Das Ende des 
diesjährigen Sommerbetriebes des Busses war auf 22. Oktober 
terminiert. Nun wurde bekannt, dass der Ibergereggbus nun ohne 
Unterbruch im Spätherbst weiterfährt und Schwyz mit Oberiberg ab 
sofort 365 Tage im Jahr verbindet. Mit der Einführung des 
Ganzjahresbetriebes wird eine Lücke in der touristischen 
Erschliessung der Ibergeregg mit dem öffentlichen Verkehr 
geschlossen. Wanderer und Schneeschuhläufer können nun 
ganzjährig ihre Touren planen, ohne mit dem Privatauto anreisen zu 
müssen. 

Im vergangenen Jahr hat der Kantonsrat des Kantons Schwyz 
beschlossen, den Ibergereggbus von Schwyz nach Oberiberg neu 
ganzjährig ins Grundangebot des öffentlichen Verkehrs aufzunehmen. 
Der Regierungsrat hat anschliessend unter Federführung des 
Baudepartementes, Abteilung Öffentlicher Verkehr, in Zusammenarbeit 
mit der Auto AG Schwyz den täglichen Fahrplan ausgearbeitet mit 
offiziellem, ganzjährigem Start am 10. Dezember 2023.


Durchgehender Betrieb ab sofort gewährleistet 

Offiziell hätte der jetzt laufende Sommerbetrieb des Ibergereggbusses, 
für den die Gemeinden Schwyz, Oberiberg und Illgau in den 
vergangenen Jahren das Defizit übernommen haben, am 22. Oktober 
2023 enden sollen. Die Auto AG Schwyz hat nun auf Ersuchen des 
Vereins Pro Autobus Ibergeregg beschlossen, den Busbetrieb ohne 
Unterbruch ab dem Herbst bis zum Winterstart am 10. Dezember 2023 
aufrecht zu erhalten. Dank der guten Zusammenarbeit und dem 
ehrenamtlichen Engagement des Vereinsvorstandes von Pro Autobus 
Ibergeregg in den vergangenen Jahren hat man für die Finanzierung 
dieser Überbrückungsphase eine für beide Seiten finanziell 
partnerschaftliche Lösung gefunden.


5-Franken Zuschlag nur noch bis am 10. Dezember 

Der für die bisherige Aufrechterhaltung des Ibergereggbus 
Sommerbetriebes notwendige 5-Franken Zuschlag wird auch noch bis 
und mit der Überbrückungsphase wie bis anhin weitergeführt. Für die 
Ibergereggbus-Gäste erfreulich, ab dem Fahrplanwechsel am 10. 
Dezember gibt es definitiv keinen 5-Franken Zuschlag mehr.


Mit der Einführung des Ganzjahresbetriebes wird eine Lücke in der 
touristischen Erschliessung der Ibergeregg mit dem öffentlichen Verkehr 
geschlossen. Wanderer und Schneeschuhläufer können nun ganzjährig 
ihre Touren planen, ohne mit dem Privatauto anreisen zu müssen.


Für weitere Informationen: 

- Auto AG Schwyz, André Diethelm, Direktor Tel. 041 817 75 00

- Verein Pro Autobus Ibergeregg, Patrick Würsch, Präsident, Tel. 041 811 23 62



